
 

 
Mittwoch, 11. März 2015  

 
Grüezi Frau Mummenthaler, 

würde gerne über Floh ( ehem. Sigfiried ) 
berichten, den Sie uns am Letzen Sonntag 
gebracht haben.  
Die erste Nacht war bis morgen um 4. 00 
Uhr Ruhe, damit er nicht alleine war 
schlief ich bei ihm im Zimmer, Kater Filou 
und Rüde Lucciano vor der der Absperrung. 

 
Am Montagmorgen lernte er unsere 
Tierfamilie kennen. 
Filou war sofort interessiert und konnte 
nicht mehr Frühstücken. Unsere Diva 
Flöckli fand  es nicht so toll und fauchte 
herum lass mich in Ruhe. Schnurrli unser 
Dämli war sehr neutral liess ihn heran 
aber teilte auch gleich mit dass dies nun 
genug sei. Urgrossmutter Däbeli wies ihn 
sanft zu recht. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Laufe des Nachmittags ging er mit 
Filou auf Entdeckungsreise und kam aus 
seinem Zimmer. Floh erkundete nun 
langsam die ganze Wohnung, bis er vor 
den Hunden Luccini und Luciano stand. 
Floh fauchte was das Zeug hielt  und die 
anderen gaben ebenfalls Antwort. 
So nun kannte er die ganze Familie, mit 
Ausnahme von Mogli. 
 



Niemand liess sich vom dem Verhalten der dreien  beeindrucken. Alles läuft 
nun so als wäre Floh schon immer ein Mitglied unserer Familie gewesen, mit 
den Hunden klappt es heute schon besser. Von Zurückhaltung, ist auf der 
Seite Floh ist nicht s zu spüren, was wir auch froh sind. Streicheln und auf 
den Arm nehmen dürfen wir Ihn ebenfalls. Wenn mal niemand Lust hat zum 
Spielen jammert er ein wenig herum um sich bemerkbar zu machen. 

 
Ui, am Freitag stand meine erste Reis 
mit meiner neuen Familie auf dem 
Programm, zum guten Glück durfte ich 
gemeinsam mit Filou im Korb sein, so 
war es gar nicht schlimm und ich war 
ganz still. 
Es gab wieder viel Neues zu entdecken 
was richtig interessant war. Ich fühlte 
mich gleich pudelwohl, alle Gerüche 
waren gleich wie in meinem neuen zu 
Hause so hatte ich auch Filou während 

seinen kurzen Spaziergänge nicht 
vermisst. Aber meistens war er bei mir. Nun stand der Versuch auch auf 
Körpernähe mit Filou zu spielen, was geglückt ist und ich toll finde. 
 
Wie Ihr auf den Bildern sehen könnt fühle 
ich mich sehr wohl und mit den beiden 
Hunden geht es auch immer besser. 
 
Wir sind dankbar dass alles so wunderbar 
geklappt hat und dass er sich bereits als 
Familienmitglied  
eingegliedert hat. 
 
Ihnen und Ihrem Team wünsche weiterhin 
viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit 
 
Schärer Mägi 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


